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SCHWERPUNKT

Was uns in diesem Jahr

bewegt

Die Reformen der Unterneh-

menssteuvern und der Alters-
vorsorge, aber auch Volksiniti-

ativen mit grossem Schadens-
i vorsorge

potential dominieren die wirt-
schaftspolitische Agenda

Im Kanton ZUrich wird das Stimmvolk

im Juni Uber eine Reduktion des Bei- . 2Y Welchen es in aller Deutlichkeit auf-

trags an den 6V-Fonds befinden, der zuzeigen gilt, wie weitreichend und |

nach Annahme von FABI weniger Fi- - schadlich deren Umsetzung fur die

nanzbedarf aufweist. Diese Vorlage :

wird von der ZHK ebenso beforwortet | lich darf der Fahrplan in der Europapo-

wie die Anderung im Steuergesetz, die i litik 2018 nicht aus den Augen verloren
es den Zircher Unternehmen erlaubt, werden.

Geschdaftsverluste an die Gewinn-
steuer anzurechnen.

Standortqualitdten unter Beschuss

Terminplan des Kantons. Auf Bundes-
ebene drangt die Umsetzung der Steu-
ervorlage, denn fur den Wirtschafts-

standort ist es enorm wichtig, das be-
i stehende Unsicherheitsklima endlich
zu beenden. Ebenso muissen die drin-
genden Reformbausteine in der Alters-
angegangen
werden. Mit der Vollgeldinitiative und
;der Unternehmensverantwortungs-

schrittweise

Initiative warten Abstimmungen auf,

Schweizer Wirtschaft wdre. Schliess-

Die ZHK ist im Jahr 2018 weiter be-

i strebt, der Zircher Wirtschaft eine :
pointierte politische Stimme zu geben.
Sie wird die Entwicklung der politi-
Gegen Ende Jahr erscheint eine als | schen Vorhaben mit Auswirkung auf

«Entlastungsinitiative” getarnte Steu- : den Wirtschaftsstandort Zirich genau

ererhéhungsvorlage der Juso auf dem

mitverfolgen und dazu dezidiert Stel-
lung beziehen.

i www.zhk.ch
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Die ZUrcher stehen grossen Infrastruk-
turprojekten positiv gegenUber. Dies
zeigt der jungste Politbarometer. So-
wohl die Erneuerung des Universitdts-
spitals, als auch der Bau des Rosengar-
tentunnels oder die Errichtung eines
Kongresszentrums finden eine Mehr-
heit. Man ist bereit fUr Verdnderungen,
will in die Zukunft investieren und er-
teilt Stillstand eine Absage. Themen
wie Stau oder Verkehrsbelastung be-
treffen zudem mehr Leute direkt als
Wohnungsknappheit, welche von lin-
ker Seite gerne als Hauptproblem
hochstilisiert wird. Grosser Hand-
lungsbedarf aus Sicht der Unterneh-
men besteht auch bei den Steuern. An-
dere Standorte bieten viel attraktivere
Konditionen.

Am 4. Marz finden in der Stadt Zirich
Wahlen statt. Der Augenblick ist gins-
tig, nach jahrelanger links-gruner Do-
minanz eine Wende einzuleiten. Das
Potential dafir ist in der Stadt ZUrich
durchaus gegeben. Entscheidend ist,
dass der biUrgerlich denkende Teil der
Bevoélkerung an den Wahlen teilnimmt
und sich aus dem bequemen Sofa der
Allumsorge, das die Stadt ihnen hinge-
stellt hat, erhebt.

Alles beim Alten zu lassen, ist keine
Option. Es muss gelingen, in der Stadt
ZUrich von der heute bestehenden
.Verwaltungshaltung” wegzukommen
und wieder aktiv zu gestalten. Die ZHK
unterstUtzt deshalb das buUrgerliche
Ticket ,Top5" fUr den Stadtrat und
empfiehlt die Wahl wirtschaftsfreund-
licher Kr&fte in den Gemeinderat. Da-
mit Neues eine Chance hat und ZUrich
nicht stehen bleibt.

Zircher Handelskammer Ldwenstrasse 11, Postfach, 8021 Zirich, zhk.ch
Direktion Telefon 044 217 40 50, Fax 044 217 40 51, direktion@zhk.ch

Beglaubigungen Telefon 044 217 40 40, Fax 044 217 40 41, beglaubigung@zhk.ch
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ABSTIMMUNGEN

Nein zu ,,Lehrplan vors
Volk"

Das Stimmvolk im Kanton Zirich soll
zukiinftig Uber einen neuen Lehrplan
der Volksschule abstimmen kénnen.
So will es die Initiative «Lehrplan vors
Volk». Weil die Ausarbeitung eines
Lehrplans ein hohes Mass an Fach-
kompetenz erfordert und eine weiter-
gehende Politisierung Gefahren birgt,
spricht sich die ZHK gegen die Initia-
tive aus.

Die Initiative fordert, dass ein neuer
Lehrplan fur die Volksschule vom Kan-
tonsrat genehmigt werden muss, was
die Méglichkeit zum fakultativen Refe-
rendum miteinschliesst. Heute ist hier-
fUr der Bildungsrat zustédndig. Mit der
Anderung wollen die Initianten die de-
mokratische Mitsprache in der Bil-
. derstand. Zuletzt hat eine linke Mehr-

i men.

Dass Lehrpldane der Volksschule fur heit im Gemeinderat eine Motion ver-

den Erfolg des Bildungswesens mass- i abschiedet, die de facto einem Bauver-

gebend sind, was sich wiederum auf bot eines Kongresszentrums auf dem

die Leistungsfdhigkeit der Volkswirt- Carparkplatz gleichkommt.
schaft auswirkt, ist unbestritten. Ge-
rade deswegen bedarf deren Ausar-
beitung ein hohes Mass an Fachkom-
petenz, ohne dem Druck einer zwin- :
genden politischen Mehrheitsfahigkeit
ausgesetzt zu sein. Mit der heutigen
Zusténdigkeit des (durch den Kan-

dungspolitik starken.

tonsrat gewdhlten) Bildungsrats ist

diese Fachkompetenz gewdhrleistet,
ohne dass es an demokratischer Legi-
timation mangeln wirde. Mittels Mit-
wirkungsverfahren ist die breite Ein-
bindung interessierter Kreise gewdhr-

i tektonisch besonders gut gestaltete ! tion funktionieren kann.

und nachhaltige Uberbauung fir ein

Kongresszentrum mit Hotelnutzung | Mehr Mut zu Experimenten forderte

entstehen kann. Die Stadt soll das @ Dirk Helbing, an der Eidgendssischen

Land dem privaten Partner, der fur i Technischen Hochschule Zirich Pro-

den Bau des Zentrums verantwortlich | fessor of Computational Social Sci-

ist, zu fUr beide Parteien fairen Kondi- | ence.

* tionen fur mindestens 60 Jahre im @ Selbstfahrende Ruftaxis wirden bald

Es ist grundsdétzlich Vorsicht geboten,
die Volksrechte beliebig auszuweiten. Baurecht abgeben.
Die Initiative will mit dem Lehrplan ei-
nen Fachentscheid politisieren, dem :
bereits heute ein umfassendes Mitwir- :
Dies
wirde einer gut funktionierenden De-

leistet. Der heute vorliegende Lehrplan

21 des Kantons ZUrich ist letztlich das
Ergebnis aus mehreren Volksabstim-
mungen, jahrelanger Erarbeitung und
zwei breiten Vernehmlassungen beial-
len politischen Parteien und Organisa-

tionen des Bildungswesens.

kungsverfahren  vorausgeht.

mokratie mehr schaden als nUtzen.

www.zhk.ch

. ABSTIMMUNGEN

- Unterschriftensamm-
lung fiir "neue Arbeits-
- platze anstatt Car-

- parkpldtze"

chenden Kongressinfrastruktur. Ein ' pia pigitalisierung erméglicht Stédten

privat finanziertes Kongresszentrum mehr Selbstorganisation. Zirich hat

Carparkplatzes beim . piarfisr beste Voraussetzungen, sag-

Hauptbahnhof wirde die Angebotsli-  top, Experten im Rahmen des Neujahrs-

cke schliessen. Die Idee stosst jedoch | o 1qcces der Ziircher Handelskammer

bei den linken Stadtparteien auf Wi- 4 doc Verbands Zircher Handelsfir-

anstelle des

und

2

i zukunftsgerichtete Infrastruktur ohne
dabei die knapper werdenden Steuer-
gelder einsetzen zu mussen. Schliess-
lich dUrften 17700 neue Arbeitspldtze
. entstehen.

Der Unterschriftenbogen fur die Volks-
initiative in der Stadt Zurich steht zum
Download bereit unter:

i www.neues-kongresszentrum-zirich.ch

ZHK NEWS

- Zirich hat viel Poten-
- zial fir eine smarte

- Zukunft

In Zirich mangelt es an einer ausrei-

i rektorin

i Eigenverantwortung ist laut ZHK-Di-

Regine Sauter einer der

i Werte, die Zirich vorangebracht ha-

¢ ben. Dabei hatten liberale Rahmenbe-

Die Interessensgemeinschaft Kon- dingungen stets ermdglicht, Regeln

gress-Stadt Zurich, zu deren Mitglie- und Grenzen zu diskutieren, sagte sie

dern die ZHK zd&hlt, ist Uberzeugt, dass am Neujahrsanlass 2018, den die Zor-

ein Kongresszentrum einen grossen . cher Handelskammer (ZHK) erstmals

Mehrwert fUr die Bevélkerung in der gemeinsam mit dem Verband Zorcher

Stadt Zorich schafft. Aus ihrem Um- & [, 0 ce 0o
: kreis hat ein Komitee die Volksinitia- Diese Freiheit ist Grundvoraussetzung
. tive ,Neue Arbeitsplatze anstatt Car- | ¢ qine sogenannte Smart City. Die
parkplatze” lanciert. Diese verlangt, . Diskussionsteilnehmer waren optimis-

dass das Areal des heutigen Carpark- tisch, dass ihre Vision einer Stadt der

platzes in eine Zentrumszone mit Ge- Zukunft Realitat wird. Der Verkehr war

staltungsplanpflicht umgezont wird, | g pei

so dass eine stddtebaulich und archi- dafir, wie dezentrale Selbstorganisa-

(VZH) ausrichtete.

SchlUsselthema - sinnbildlich

Der offentliche Verkehr und

i eine Gemeinschaft bilden. Datenpools

i ermoglichten individualisierte Services.

Die ZHK unterstUtzt die Volksinitiative ,Wir missen uns bewegen — schon weil

und 1adt zur Unterschriftensammlung . 80 Prozent der Treibhausgasemissio-

in der Stadt ZUrich ein. Als einer der " nenin Sté&dten anféllt”, so Helbing. Da-

zentralsten und am besten erschlosse- i bei ist seine Vision eine sich selbst or-

nen Standorte der Schweiz liegt mit ganisierende Stadt, die mithilfe der Di-

dem Carparkplatz viel Potential fur gitalisierung jeden BiUrger mit seinen
i eine offentliche Nutzung mit breiter
. Wertschépfung  brach.
neuen, privat realisierten Kongress-
- zentrum sichert sich der Bildungs-, Kul- | rastruktur sei der Weg frei fur Zu-
i otur-

auch die Tourismusstadt Zirich eine :

i BedUrfnissen berucksichtigt.
Mit einem
i Gerade bei einer funktionierenden Inf-

Innovationsstandort. aber kunftsmodelle, die mit der Bevdlkerung

i entwickelt werden, sagte Karin Tausz,


http://www.pro-/
http://www.pro-/
http://www.neues-kongresszentrum-zürich.ch/
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bei der SBB Leiterin des Programms
Autonomous Vehicles. ,ZUrich hat for
partizipative Stadtentwicklung eine

sehr gute Ausgangsposition”, so Tausz.

Denn es zdhle neben technischer auch
soziale Innovation. Selbst wenn die
SBB Mobilitétsanbieterin, Immobilien-
besitzerin und —entwicklerin in einem
sei: ,Einzelne Unternehmen werden die
Umwadlzungen nicht stemmen - es |

i Zum Nachdenken anregen sollte je-

doch die Tatsache, dass die Mehrheit den Raum Zurich. Richtigerweise setzt

der Befragten im Kanton Zurich in den der AS 2030/35 deshalb die Prioritdt

letzten Jahren eine Verschlechterung auf wichtige Ausbauten in diesen Regi-

. der Wettbewerbsfahigkeit der Region onen.
Zirich feststellt. Die ZHK versteht dies
- als klaren Auftrag an die Politik, sich :
den Herausforderungen des Standort-
wettbewerbs zu stellen und die Posi-

. tion ZUrichs mit geeigneten Massnah-

geht um Kooperationen”, so Tausz.

Fotos zur Veranstaltung unter:

www.zhk.ch

ZHK NEWS

2. Politbarometer des
Forums Zirich

form der Zircher

umfrage.

Der 2. Politbarometer befasst sich un- :
ter anderem mit den Wahlabsichten :
bei den Zircher Stadtratswahlen vom
4. Mérz sowie mit der politischen Ein- :
stellung der Zurcher Bevélkerung zu !
einzelnen Sachfragen (jeweils aufge-
teilt in Stadt und Kanton Zirich). Die
stellt in der o
Stadt Zurich hinter den Krankenkas- ZHK unterstitzt Aus-
. bauschritt der Bahn-
- ) - infrastruktur 2035

Insbesondere fallt auf, dass die Mehr-
heit nur indirekt davon betroffen ist.

Wohnungsknappheit

senprdmien nur noch die zweiwich-
tigste politische Herausforderung dar.

Bei der direkten Betroffenheit liegt die
Wohnungsknappheit nach den Kran-
kenkassenprdmien, Stau bzw. man-
gelnder Verkehrsfluss und dem Stras-
senlarm lediglich auf dem vierten
Platz.

tram sowie fUr ein neues internationa-
les Kongresszentrum. Bemerkenswert
ist zudem, dass lediglich 27 Prozent
der Befragten bedingungslos hinter ei-
nem Schuldenerlass fur die stddti-
schen Spitdler stehen und nur 17 Pro-
zent die Spitdler weiterhin als Verwal-
tungsabteilungen fUhren méchten. Po-

Mehrheit fir die Liberalisierung der La-
dendffnungszeiten an Sonntagen. Das
Angebot an Kinderkrippen wird jeweils
© von einer knappen Mehrheit als ausrei-
ist die :
starke Zustimmung zum Postulat,
dass die Kosten fUr die familienexterne
Kinderbetreuung mehrheitlich von den
kehr konzentrieren sich die Engpdsse
i auf das Mittelland und ebenfalls auf

chend beurteilt. Auffallend

Eltern getragen werden sollen.

Welche Themen beschiiftigen die Zir- men — unter anderem bei der anste-

X . i henden Reform der Unternehmensbe- :
cherinnen und Zircher vor den Stadt- steuerung — zu verbessern.
und Gemeindewahlen am 4. Mérz be-
sonders? Wie schétzen sie die Leistung
der Parteien und ihrer Exponenten ein
- und wer hat die gréssten Wahichan-
cen? Antworten dazu liefert die im :
Auftrag des Forums Zirich, der Platt-
Wirtschaftsver- :

bénde, durchgefihrte Bevédlkerungs- :

kénnen abgerufen werden unter:

www.zhk.ch

ZHK NEWS

Mit dem Ausbauschritt der Bahninfra-
- struktur 2030/35 (AS 2030/35) soll | ZHKNEWS
das Angebot auf Uberlasteten Stre- !
. cken des Schienenverkehrs weiter ver-
- dichtet und an die stark steigende Massnahmen gegen
Nachfrage angepasst werden.

. Bundesrat hat zwei

Der

3

den im Bahninfrastrukturfonds (BIF)
verfUgbaren Mitteln orientiert, ist be-
grUssenswert. Die Bedarfsanalyse
zeigt, dass zu den Strecken mit den
stdrksten Kapazitdtsengpdssen im
Personenverkehr insbesondere Ab-
schnitte am Arc I[émanique und in der
Region Zurich gehéren. Im GuUterver-

Aufgrund der héheren Wirtschaftlich-

keit bevorzugt die ZHK die Variante AS
2035. Gleichzeitig enthdlt nur diese

Variante eine Lésung fUr bereits beste-

hende Engpdsse im Raum ZUrich wie
bspw. den Ausbau des Bahnhofs Sta-
delhofen. Mit der reduzierten Variante

AS 2030 wirden bestehende und be-

Die Resultate des 2. Politbarometers kannte Engpdsse nicht beseitigt.

Aus Sicht der ZHK zu wenig berick-
- sichtigt wurde, dass die starke Nach-
- frage massgeblich durch den tiefen Ei-
. genfinanzierungsgrad getrieben wird.
. Es ist der ZHK ein Anliegen, dass der
. &ffentliche Personenverkehr und ins-
. besondere die geplanten Angebotsver-
. besserungen auch von den Nutzern
. mitfinanziert werden und nicht nur
© durch von der Allgemeinheit finan-
. zierte Subventionen, was wiederum
© den Ausbaubedarf reduzieren wirde.
© Zudem pladiert die ZHK fir eine lang-
fristige Entflechtung von GuUter- und
Personenverkehrsstrecken.

Die vollstdndige Stellungnahme finden
Sie unter:

i www.zhk.ch

- Bundesrat beschliesst

. Hochpreisinsel

Varianten des

: ; ; i i Der Bundesrat hat am 20. Dezember
Aus Sicht der ZHK erfreulich ist die ' Ausbauschritts mit den Realisierungs- :

hohe Zustimmung der Stadtzorcher i horizonten 2030 und 2035 in die Ver-

zum Projekt Rosengartentunnel und - nehmlassung geschickt.
Die ZHK unterstitzt den AS 2030/35 !
© im Grundsatz.
schlUssigen Konzept mit gesamtheitli- werden. Zudem méchte er das Cassis-
i cher Evaluation méglicher Ausbaupro-
jekte und bericksichtigt neben dem
. Personen- auch den fir unseren Wohl- :
. stand zentralen Guterverkehr.
- sich der Bundesrat bei seinem Vor- :
sitiv zu beurteilen ist auch die knappe

i 2017 beschlossen, die Zélle fUr Importe
i von IndustriegUtern unilateral aufzu-
. heben. Des Weiteren sollen Zélle auf
i ausgewdhlte AgrargUter sinken, wel-

Er fusst auf einem ' che nicht in der Schweiz hergestellt

i de-Dijon-Prinzip stérken, indem die
i Anzahl der

Ausnahmen verringert

i wird. Insgesamt werden mit diesen

Dass | Massnahmen substantielle Kostenein-

i sparungen von rund 900 Millionen
schlag fur einzelne Ausbauten strikt an


www.zhk.ch
http://zhk.ch/news/2-politbarometer-des-forums-zuerich_366
http://zhk.ch/news/2-politbarometer-des-forums-zuerich_366
http://www.zhk.ch/
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Franken angestrebt, welche bei Unter- :
nehmen sowie beim Privatkonsum an-

fallen sollten.

|u

gen die ,Hochpreisinse

Vorschldgen, die staatliche Behérden

erheblicher

Jahre etwas

gen die Hochpreisinsel ausdricklich. profitieren. Insgesamt prognostiziert

Bereits im Sommer 2017 hat ZHK-Di- die KOF der Schweiz ein Exportwachs-

rektorin und Nationalrétin Regine Sau- | tvM von 6,2 Prozent im ndchsten und

ter mit einer Motion (17.3564) die Ab- 4,3 Prozent im Uberndchsten Jahr. Das

schaffung von Industriezéllen gefor- Bruttoinlandsprodukt soll 2018 um 2,3

dert. Die vorgeschlagenen Massnah- und 2019 um 1,7 Prozent zulegen.

. K i www.seco.admin.ch
men vergUnstigen den Import von Wa-

ren _und _Dienstleistungen _in__die ! wwwkof.ethz.ch

Schweiz und wirken damit konkret ge-

~Dies qans im - STANDORT UND WETTBEWERB
Gegensatz _zu ebenfalls diskutierten

- Schweiz gehort bei

zur__Uberwachung von Uberhdhten Globalisierung zum
Preisen verpflichten wollen und dank

. Spitzentrio

Umsetzungsprobleme :

verlangsamen. Die !
Schweizer Exportwirtschaft werde je-

- doch auch in den kommenden Quarta- Steuerbe!.aftung Im
Die ZHK unterstitzt diese wirt. . 'en von einer dynamischen Nachfrage Kanton Zirich: durch-
schaftspolitischen Massnahmen ge- . insbesondere aus Europa und den USA

4

OFFENTLICHE FINANZEN UND STEUERN

. zogenes Bild

kaum durchsetzbar sind.
www.wbf.admin.ch

KONJUNKTUR UND WACHSTUM

Konjunktur gewinnt an
Schwung

. stelle
© Technischen Hochschule Zirich (ETH)

i lastung steht der Kanton Zirich eben-

- aufgestellte Globalisierungsindex wi- & ¢\~ o ot quf Rang 6. Hier liegt

- derspiegelt die &konomische, soziale :
i und politische Globalisierung.

grund der schwachen ersten Jahres-
halfte zwar nur mit einem moderaten

rechnen. Im Zuge des weltwirtschaftli- © \yie in den vergangenen Jahren belegt

chen Aufschwungs wird fir 2018 aber i Schweiz 2017 erneut den achten

ein starkes BIP-Wachstum von2,3 Pro- Rong im Nation Brand Index. Damit :

zent prognostiziert, fir 2019 solide 1,9 : verfigt sie Uber ein generell gutes :

Prozent. Dazu tragen sowohl der Aus- Image im Ausland. Einen besonders

senhandel als auch die Binnenwirt- ' g,ten Ruf hat die Schweiz in Bezug auf

schaft bei. Die Beschaftigung durfte | i e Regierungsfohrung, ihre Attrakti-

spurbar ansteigen und die Arbeitslo-  itat als Lebens- und Wirtschafts-
standort, ihre ExportgUter und ihr In-
: novationspotenzial. Aufholbedarf hat
im Kultur- und i mit dem ZUrcher Steuermonitor 2015
der Zircher Handelskammer. Die Aus-
gangslage bleibt damit grdsstenteils
. unverdndert.

www.fd.zh.ch

sigkeit weiter zurUckgehen.

Gemadss der Winterprognose der Kon-
junkturforschungsstelle (KOF) der Eid-
gendssischen Technischen Hochschule
ZUrich (ETH) wird sich der derzeitige
kraftige Aufschwung der Weltwirt-

schaft im Verlauf der nachsten beiden

(KOF) der

. Als am starksten globalisiertes Land
- werden im Index 2015 die Niederlande
. aufgefuhrt. Die Schweiz liegt auf dem
. zweiten Platz, gefolgt von Schweden.
. Deutschland belegt den achten Rang.
Die USA und China belegen die Platze
23 und 88. Allgemein seien die gréssten
Volkswirtschaften eher im Mittelfeld
und nicht in der Spitzengruppe ange-
. siedelt, heisst es in der Mitteilung. :

Die Expertengruppe des Bundes er- www.kof.ethz.ch

wartet, dass sich die Schweizer Kon-
junktur in den kommenden Quartalen

schwungvoll erholt. Fur 2017 ist auf- STANDORT UND WETTBEWERS

- Schweiz behiilt guten
. Ruf

BIP-Wachstum von 1,0 Prozent zu

sie unter anderem
Sportbereich.
www.eda.admin.ch

i Platze einzubUssen.

: Die Finanzdirektion des Kantons Z0U-
i richhatam 9. Januar 2018 ihren ,,Steu-

erbelastungsmonitor 2017" verséffent-
licht: Gemdss der von BAK Economics

. erarbeiteten Studie betrug die Ein-
. kommenssteuerbelastung im Kanton
. Zorich im Jahr 2016 unverdndert 93.9
. Prozent des
. schnitts (100 Prozent). Dieser Index-
wert bedeutet, dass die ZUrcherinnen
und ZUrcher im Mittel weniger Kan-
tons-, Gemeinde- und Kirchensteuern
- bezahlen mussten als die meisten an-
deren Schweizerinnen und Schweizer.
_ © AngefUhrt wird die Wertung wie bisher
. Der von der Konjunkturforschungs-

Eidgenbssischen . Beim Index der Vermdgenssteuerbe-

landesweiten Durch-

von Zug, gefolgt von Genf und Schwyz.

i die durchschnittliche Belastung bei le-
- diglich 66.5 Prozent des Landesmittels.

Uberdurchschnittlich tief ist die Steu-
erbelastung im Kanton Zurich bei den
mittleren Einkommen und den Verma-
gen unter einer Million Franken. Bei
den Bruttoarbeitseinkommen des Mit-
telstandes von 60'000 bis 200'000
Franken liegt Zirich praktisch durch-
gehend im vorderen Drittel der Rang-
listen.

Bei den Unternehmenssteuern befin-
det sich der Kanton Zirich (gemessen
© am Wert der Stadt Zurich) mit Platz 21
ein weiteres Mal im hinteren Drittel
: des interkantonalen Vergleichs. Seit
© 2006 hat Zirich hier acht Platze verlo-
© ren. Die Rangliste durfte sich mit der
i Steuervorlage 17 jedoch stark &ndern
i und ZUrich droht nochmals mehrere

Die drei Wirt-

i schaftskantone Waadt, Basel-Stadt
i und Genf, die heute hinter dem Kanton
i ZUrich liegen, haben starke Gewinn-

i steuersatzsenkungen angekindigt,
i wie sie im Kanton Zurich nicht finan-
i zierbar sind.

Die Befunde decken sich weitgehend



https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69321.html
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69321.html
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69281.html
https://www.kof.ethz.ch/news-und-veranstaltungen/medien/medienmitteilungen/2017/12/kof-konjunkturprognose-winter-2017.html
https://www.kof.ethz.ch/news-und-veranstaltungen/medien/medienmitteilungen/2018/01/kof-globalisierungsindex-weltweite-globalisierung-2015-gesunken.html
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69270.html
https://fd.zh.ch/internet/finanzdirektion/de/themen/steuern/steuerbelastungsmonitor.html
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OFFENTLICHE FINANZEN UND STEUERN

Die Schweiz und Hong-
kong vertiefen ihre
Zusammenarbeit in
Finanzfragen

rungschefin von Hongkong Carrie Lam 2015 waren 11 524 Tochterunterneh-

haben sich am 23. Januar 2018 in Bern men von ausléndischen multinationa-

getroffen, um die bilaterale Zusam- len Unternchmen in der Schweiz an- |

menarbeit im Finanzbereich zu vertie- séssig.

fen und sich Uber internationale Fi- :

morandums of Understanding (MoU).
www.efd.admin.ch

ARBEIT UND BESCHAFTIGUNG

Talente lieben Zirich

i ARBEIT UND BESCHAFTIGUNG

- Rund ein Zehntel der
. Beschdéftigten in der
- Schweiz arbeitet in ei-
- ner ausldndischen Mul-

Bundesrat Ueli Maurer und die Regie- tinationalen

Sie beschdaftigten

i zent der Gesamtbeschdaftigung ent-

schen. Beim Treffen unterzeichneten : spricht. Diese Unternehmen sind ins-

Behdérden- und Branchenvertreter aus ! besondere in der Grossregion Zurich

Hongkong und der Schweiz drei Me- - und in der Genferseeregion angesie-
. delt. Sie sind in erster Linie im Handel,
© im Finanzbereich oder im Bereich wirt-
schaftliche Dienstleistungen tatig.

www.statistik.admin.ch

BILDUNG UND FORSCHUNG

_ Avenir Suisse will

. schlanken Hochschul-
- raum Schweiz

nahezu

i 470'000 Personen, was rund 10 Pro-
nanz- und Steuerthemen auszutau- :

5

¢ wurde in Dubai verdffentlicht. Er ba-
siert auf sechs Sektorindizes. Zu diesen
: gehéren die voruniversitére Bildung,
technische Berufsbildung, Hochschul-
bildung, Informations- und Kommuni-
kationstechnologie sowie Forschung
- und Innovation.

www.knowledge4all.org

{ BILDUNG UND FORSCHUNG

- Hohe Wertschépfung
- der UZH

ess Index) belegt die Schweiz zum
fUnften Mal in Folge den ersten Platz.

FUr den erneuten Spitzenplatz der

Schweiz werden drei

die guten rechtlichen und wirtschaftli-

hoben.

schen Wirtschaftsuniversitdt

www.gtcistudy.com

Finanzielle Fehlanreize und regionale
i AnsprUche prdgen laut Avenir Suisse
. die Férderung Schweizer Hochschulen.

i In der Folge seien die 6ffentlichen Aus-

Die Schweiz gilt weltweit als das at- . gaben fur den Hochschulraum seit der

traktivste Land fur kluge Képfe. Im so- Jahrtausendwende um 70 Prozent ge-

genannten Index der Wettbewerbsfd-  gtjegen. Diese Entwicklung sei langfris- |

higkeit (Global Talent Competitiven- ' tig nicht aufrechtzuerhalten. Da die

Schweiz jedoch auf die hohe Wettbe-

werbsfahigkeit der Hochschulen ange- Vernehmlassung Zur

- dritten Generation der

wiesen sei, um ihre Innovationskraft zu :

Hauptgrinde @ erhalten, hat Avenir Suisse unter dem

hervorgehoben. So konnte die Schweiz Titel ,Exzellenz statt Regionalpolitik :

etwa erneut dank ihrer hohen Lebens-

qualitdt punkten. Die hohen Saldre : schldge erarbeitet, mit welcher die |

und Karrierechancen machen es még- : Kréfte gebUndelt werden kénnen.
lich, Fachkrafte im Land zu halten. :
Weiter gilt auch das duale Aus- und
Berufbildungssystem als eine grosse

Stérke der Schweiz. Als drittes werden | BILDUNG UND FORSCHUNG

. Schweiz belegt
chen Rahmenbedingungen hervorge- :

. Spitzenplatzin

Die Studie wurde von der franzdsi- Wissensindex

www.avenir-suisse.ch

Die Universitat Zurich (UZH) gene-
rierte im letzten Jahr eine Wertschop-
fung von Uber sechs Milliarden Fran-
ken. Das zeigt eine soeben veréffent-
lichte Studie der Liga Europdischer

. Forschungsuniversitéten (LERU), der
auch die Universitdt Zirich angehdrt.
Um die Brutto-Wertschépfung der in
- der LERU
Universitaten zu berechnen, wurden in
der Studie mehrere Positionen zusam-
. mengezghlt:
der Wissens- und Technologietransfer,
die Lohne und Sachausgaben der Uni-
versitdten, die durch Lehre generierte
Wertschopfung, die Konsumausgaben
und die berufliche Tatigkeit der Studie-
renden sowie der durch die Universita-
ten generierte Kongresstourismus.

zusammengeschlossenen

BerUcksichtigt wurden

i www.news.uzh.ch

LUFTVERKEHR UND MOBILITAT

. Agglomerationspro-

im Hochschulraum Schweiz" zehn Vor- gramme erOffnet

Insead |y erstmals versffentlichten Global

zusammen mit dem Personalvermitt- Knowledge Index ist die Schweiz mit

ler Adecco und dem Human Capital | 718 yon 100 Punkten als Gewinnerin

Leadership Institute in Singapur er- | \ortreten. Hinter ihr folgen Singapur

stellt und im Vorfeld des Weltwirt- : (69,5 Punkte) und Finnland (68,5

schaftsforums in Davos verdffentlicht. Punkte). Der Index ist aus dem Ent- :
wicklungsprogramm  der

. Nationen (UNDP) entstanden und

i Umdie Verkehrssituation in den Agglo-
merationen zu verbessern, beantragt
. der Bundesrat dem Parlament fir die
dritte Generation der Agglomerati-
onsprogramme insgesamt 1,12 Milliar-
den Franken. Das hat er an seiner Sit-
zung vom 17. Januar 2018 entschieden
und dazu die entsprechende Vernehm-
lassungsvorlage verabschiedet. Damit
kann der Bund 32 Agglomerationen
i dabei unterstUtzen, Verkehr und Sied-
i lung koordiniert zu planen sowie die
i verschiedenen Verkehrsmittel in urba-
i nen Gebieten besser aufeinander ab-
i zustimmen. Die Vernehmlassung dau-
. ert bis zum 30. April 2018.

A i www.are.admin.ch
Vereinten


https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69574.html
https://gtcistudy.com/wp-content/uploads/2018/01/GTCI-2018-web.r1-1.pdf
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69330.html
https://www.avenir-suisse.ch/publication/hochschulraum-schweiz/
http://www.knowledge4all.org/uploads/files/KI2017/Country_Results_en.pdf
http://www.news.uzh.ch/de/articles/2017/hohe-wertschoepfung-UZH.htm
http://www.are.admin.ch/
http://www.are.admin.ch/
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LUFTVERKEHR UND MOBILITAT

Mehr Innovationim
Schienengiiterverkehr

Branchenverband Cargo

Schweiz und der Verband &ffentlicher

Verkehr sind der Uberzeugung, dass Im Auftrag der Gesundheitsdirektion

fUr eine erfolgreiche Entwicklung des hat die ZHAW in einer umfassenden

Schweizer SchienengUterverkehrs um- Studie die wichtigsten mglichen Mas-

i snahmen und Instrumente zur Beein- :

fassende Innovationen zwingend not- . Nationale Sonderregelungen und pro-

wendig sind. Sie haben dazu eine Stra- flussung der Gesundheitskosten aus

tegie und Massnahmen zur Umset- i wissenschaftlicher Perspektive unter- !

zung von technischen Neuerungen im i sucht. Der von der Gesundheitsdirek- :

Schienengiterverkehr entwickelt und tion vorgestellte Bericht formuliert

eine entsprechende Absichtserkldrung konkrete Handlungsempfehlung auf

i der Ebene des Kantons Zirich und des

Bundes. Er liefert damit auch eine wis- ternehmen werden in

senschaftlich abgestitzte Grundlage lungsspielraum immer weiter einge-

fUr die weitere sachliche Auseinander- schrénkt. Wohin entwickeln sich Wa-

: : ? -
. setzung mit dem Thema «Gesund- | renverkehr und Handel? Welche Vor

. heitskostenn.

unterzeichnet.

www.bav.admin.ch

LUFTVERKEHR UND MOBILITAT

Flughafen Zirich:
Erstmals mehr als 29
Millionen Passagiere

i GESUNDHEITS- UND SOZIALPOLITIK

 ZHAW-Studie mit
- Handlungsempfehlun-

Das Bundesamt fur Verkehr (BAV), der gen zur Beelnﬂussung

- der Gesundheitskosten

Forum :

i VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - AUSLAND

 Européisches Wirt-
. schaftsforum Verkehr

Im Jahr 2017 flogen 29.4 Millionen :
Passagiere Uber den Flughafen Zirich, :
was einer Zunahme von 6.3 Prozent :
entspricht. Die Anzahl der Flugbewe-
gungen stieg gegenUber 2016 um 0.5
Prozent. Bei héheren Sitzplatzkapazi-
taten durch gréssere Flugzeuge waren
die Maschinen zudem besser ausgelas-

; ) > { AUSSENWIRTSCHAFT UND HANDEL
tet als im Vorjahr (Verdnderung +1.9

. Rangliste: Das sind die
~attraktivsten Export-
- mdrkte fir KMU

© China ist for Schweizer KMU das at- :
. traktivste Exportland. Das zeigt ein :
Ranking von Switzerland Global Enter-
prise (S-GE), welches fUr Schweizer
KMU als Orientierungshilfe dient und
in Zusammenarbeit mit der Konjunk- :

Prozent).
www.flughafen-zuerich.ch

LUFTVERKEHR UND MOBILITAT

BAZL legt ergdnztes
Schutzkonzept Sud fir
den Flughafen Ziirich
offentlich auf

www.zh.ch

YL A

b

00 e

i Der freie Warenverkehr

i aussetzungen
- werden, um die Mobilitat von Gutern
. ohne neue Grenzen zu gewdhrleisten?
. Welche Infrastruktur in Europa brau-
chen wir? Diesen Fragen widmet sich
. das Europgische Wirtschaftsforum
Verkehr der UECC am 2. Mdarz 2018 un-
ter Beteiligung von hochrangigen Ver-
. tretern aus Politik und Wirtschaft. Die
: UECC ist eine Vereinigung von 60 In-
. dustrie- und Handelskammern aus sie-
ben europdischen Staaten im Einzugs-
. gebiet von Rhein, Rhone, Donau sowie
. den Alpen und setzt sich fir eine wirt-
. schaftsorientierte Verkehrspolitik ein.
. Prasidiert wird sie vom ZHK-Vertreter
. Dr. Christoph Juen. Sie sind herzlich
- zur Teilnahme eingeladen.

langte ergdnzte Schutzkonzept fur die

Konzept in die 6ffentliche Auflage. Die

bis zum 28. Februar 2018.

www.bazl.admin.ch

turforschungsstelle (KOF) der ETH ZU-

Die Flughafen Zirich AG hat dem Bun- | rich erstellt wurde. Hinter China folgen

desamt fur Zivilluftfahrt (BAZL) das | die USA und Stdkorea. Um den Top-

vom Bundesverwaltungsgericht ver- | Exportmarkt zu identifizieren, sind ins-

: gesamt 15 verschiedene Kriterien be- : Mittwoch, 4. April 2018,

Anwohner im Suden des Flughafens : ricksichtigt worden.

eingereicht. Das BAZL gibt nun dieses etwa die Marktgrésse, das Marktpo-

. tenzial, das Exportvolumen und das . Am 8. Dezember 2017 hat der Bundes-

Einsprachefrist IGuft vom 29. Januar : durchschnittliche Marktwachstum der

. letzten Jahre. In der Rangliste von S- | Masseneinwanderungs-Initiative
. GE wurden insgesamt 107 Lander be- | (MEI) verabschiedet. Arbeitgeber wer-
. wertet.

www.s-ge.com

der UECC

Freitag, 2. Mérz 2018, Congress
i Center Rosengarten, Mannheim.

in Europa

i steht vor groBen Herausforderungen.

i tektionistische Tendenzen nehmen zu.
i Nachholbedarf beim Ausbau der gro-
i Ben europdischen Verkehrsachsen und
i aufwendige Burokratie behindern den
i Binnenmarkt. Vor allem Transportun-

ihrem Hand-

mussen geschaffen

i Infos und Anmeldung:

www.rhein-neckar.ihk24.de/uecc-kongress

VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

. VZH-Information: Um-
. setzung MEI - Stellen-
. meldepflicht

Dazu gehéren | 14.30 bis ca.16.30 Uhr

i Kaufleuten Ziirich

i rat die Details zur Umsetzung der

i den neu verpflichtet, freie Stellen in
Berufen mit einer im Vorjahr erreich-
ten durchschnittlichen Arbeitslosen-
quote ab acht Prozent vorab der 6f-
fentlichen Arbeitsvermittlung zu mel-


https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69500.html
http://www.flughafen-zuerich.ch/
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-69570.html
https://www.zh.ch/internet/de/aktuell/news/medienmitteilungen/2017/zhaw-studie-mit-handlungsempfehlungen-zur-beeinflussung-der-gesu.html
https://www.s-ge.com/de/2017-top-exportmaerkte-fuer-kmu
http://www.rhein-neckar.ihk24.de/uecc-kongress

02/18 Stimme der Wirtschaft

den und eine Wartefrist fUr Stellen-
ausschreibungen einzuhalten.

Amt for Wirtschaft und Arbeit (AWA)

des Kantons ZUrich bereitet sich auf

eine dienstleistungsorientierte Umset-

zung der Meldepflicht vor. An der VZH- ziell for FOhrungskrafte in der Aussen-

i noch detaillierte Informationen? Die

Intensivseminar  zur | g ter

Information vom 4. April 2018 infor-
miert das AWA Uber deren Umsetzung
und beantwortet Fragen.

sprungliche Veranstaltung um 16.30

. richtet. Klein gehaltene Seminargrup- Die Termine finden Sie in der beigeleg-

pen gewdhrleisten hohen Lernerfolg i ten Broschire und unter:

und bieten Raum fiUr die Beantwor- www.s-ge.com/laenderberatung
i tung individueller Fragen. Die swiss ex-
port Referenten sind praxisorientierte
. Experten, die durch ihre Vorgehens-
. weise begeistern.
- Die Termine finden Sie in der beigeleg-
ten Broschire und unter:

Uhr ist ausgebucht).
Anmeldung via www.vzh.ch_oder
info@vzh.ch

VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

Veranstaltungen der
SSIiB

:{ VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
Diese | SEMINARE - SCHWEIZ

Meldepflicht gilt ab 1. Juli 2018. Das swiss export Seminare

. wirtschaft, ein
Qualifizierung von Entscheidungstrd- Switzerland Global Enterprise gehen
i gern in den Bereichen Recht fUr Nicht-

Der Besuch ist fur Mitglieder des VZH

und der Zorcher Handelskammer kos- Strukturierung und FUhrung von inter-

tenlos. Der Anlass findet am Mittwoch, : N@tional tatigen KMU an. Sie vermit-

4. April 2018, 14.30 bis ca. 16.30 Uhr, im : teln Know-how fUr den Praxisalltag. :

Kaufleuten Zorich, Saal ,Athene”, Tal- | Die swiss export Schulungen sind pré-

acker 34, 8001 ZuUrich, statt (Die ur-

i nisse der jeweiligen Zielgruppen ausge- kostenlos

Seminare

Dienstag, 06. Februar 2018

Die eVV Import wird Pflicht: Jetzt
rechtssicher vorbereiten
Mittwoch, O7. Februar 2018
Incoterms 2010: Grundlagen und
rechtliche Aspekte in der Praxis
Dienstag, 13. Februar 2018
Spedition und Exportabwicklung
Donnerstag, 22. Februar 2018
Basisseminar Exportkontrolle
Dienstag, 06. Mdarz 2018

Die eVV Import wird Pflicht: Jetzt
rechtssicher vorbereiten
Donnerstag, 15. Marz 2018

zung von Cross Trades und Logisti-
koptimierung

Lehrgéinge

Montag 26. Februar - 11. Juni 2018
Lehrgang Exportsachbearbeiter/-in
SIHK

Donnerstag O1. Marz — 05. April 2018
Lehrgang Importsachbearbeiter/-in
SIHK

Donnerstag O1. Mdrz — O5. April 2018
Lehrgang Zollsachbearbeiter/-in

Weitere Lehrgdnge und Seminare in
beiliegender Broschire oder unter:
www.ssib.ch/lehrgaenge und

www.ssib.ch/seminare

Academy bietet swiss export neu, spe- Sie mdchten exportieren und suchen

i www.swissexport.com

VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

- Aussenwirtschaftsfo-
. rum 2018

{ VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

- Lédnderberatungen von
- S-GE

Mit dem erweiterten Programm ihrer- :

und Ld&nderexperten von

i in einem ersten persénlichen Bera-
juristen, Steuern sowie Finanzierung, tungsgesprach individuell auf Ihre Ex-
i portpldne ein und bewerten die M&g-
i lichkeiten lhres Unternehmens im Ziel-
i markt. Die Basisberatung gehért zum
i Service public und ist fur Schweizer

zis auf die unterschiedlichen Bedirf- " und Liechtensteiner

Unternehmen

i VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
{ SEMINARE - SCHWEIZ

. Tag der Zuger
- Wirtschaft 2018

Donnerstag, 26. April 2018

i Messe Zirich

International wachsen zwischen Glo-
balisierung und Protektionismus:
Strategien und Tipps fir exportie-

. rende KMU

Am gréssten Jahrestreffen der Ex-

i Zug Akteure unterschiedlicher Grésse

twirtschaft ké Si f di
Globale Wertschépfung durch Vernet- POrEWIrtschdtt konnen sie aut dis ge

. balite Kompetenz von 600 teilneh- sammenspiel ist notwendig, damit die

: menden KMU und Experten zum inter- - Wirtschaft ihren Vorsprung in Innova-

- nationalen Wachstum  zurickgreifen. | ;00 o 4 produktivitat behdlt.

i Nutzen Sie die Chance, lhre Ideen und Welche Rahmenbedingungen braucht

i Strategien fUr den Export mit unseren es, damit die Kugeln der Zuger Wirt-

- Landerberatern, Experten aus allen schaft auch kUnftig rollen? An unserem

. Weltregionen und Globalisierungsspe- . Anlass diskutieren wir mit Gasten aus

zialisten zu justieren. Lernen Sie von Industrie. Gewerbe und Politik die

- erfahrenen Schweizer KMU und Ihren . Chancen und Herausforderungen, die

. Erfolgsgeschichten im Spannungsfeld | ;g Verflechtung von lokaler und glo-
i von Globalisierung und Protektionis- :
© mus.

. Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket auf

www.s-ge.com/awf-18

. Montag, 26. Mérz 2018

i Theater Casino Zug

. Die Zuger Wirtschaft rollt. Mehr als
100 000 Beschdaftigte in Uber 17 000
Betrieben haben in den letzten Jahren
zu einem stetigen Wachstum beige-
tragen. Davon profitiert nicht nur der
© Kanton
. Schweiz.
Wer bringt die Kugeln einer erfolgrei-
chen Wirtschaft ins Rollen? Von der
Dorfbé&ckerei zum international tdati-
. gen Life-Science-Konzern beheimatet

Zug, sondern die ganze

i und Ausrichtung. |hr zugkraftiges Zu-

i baler Wirtschaft bringt. Der anschlies-
sende Apéro bietet Gelegenheit, den
- Ball aufzunehmen und die Thematik zu
. vertiefen.

. Weitere Infos und Anmeldung unter
www.zwk.ch/tagderzugerwirtschaft



http://www.vzh.ch/
mailto:info@vzh.ch
file://///zhk-chzhafil001.zhk.local/daten/10-Kommunikation/Mitteilungen/M%202017/12_01-Dezember_Januar/www.ssib.ch/lehrgaenge
http://www.ssib.ch/seminare
www.s-ge.com/awf-18
www.s-ge.com/laenderberatung
http://www.zwk.ch/tagderzugerwirtschaft
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VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

Top5: Ziurichs Prob-
leme, unsere Lésungen

Dienstag, 6. Februar 2018

Swissdtel Zirich

TUréffnung 18:30, Beginn 19:00,
Apéro riche 20:30

Impulsreferat Megatrends 2018/2038
Zukunftsforscher Georges T. Roos

sion wird moderiert von Peter Hart-
meier.

Die Kandidaten stellen sich lhren Fra-
i Apotheken

In diesem Jahr wird die Versandapo- : ) ] :
i plettanbieter im Bereich Bedachungs-

gen.

Im Anschluss wird ein Apéro riche offe-

i theke Zur Rose weitere stationdre Fili- i
alen in Migros-Geschdaften erdffnen, und Bauwerksabdichtungen.
¢ zuerst in Basel und dann in Zurich. Das . .
erste gemeinsame Projekt in Bern ist Vontobel-Chef will Wachstum mit

i positivaufgenommen worden.

riert.
www.top5.ch

N

VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

Schweiz-EU am
Scheideweg?

i Donnerstag, 22. November 2018 _
- Narayana Murthy, Founder of Infosys
© (India) :
Veranstaltungsort ist jeweils das

i Hotel Baur au Lac in Zirich

Weitere Infos und Anmeldung: unter

i www.asiaseries.ch

{ ZHK MITGLIEDER

- Wirtschaftsnews

Die anschliessende Podiums-diskus- :

unserer Mitglieder

Montag, 30. April 2018
KKL Luzern

30. April 2018 in Luzern.
Weitere Infos und Anmeldung unter:

www.zwk.ch

N

VERANSTALTUNGEN, MESSEN,
SEMINARE - SCHWEIZ

Asia Leaders Series

Die 2018 ASIA LEADERS SERIES istein
Programm bestehend aus 4 separaten ' \qinsam wollen sie das Potenzial der

Abendvortrdgen von FUhrungspersén- © 1o pnologie zur Vereinfachung von

lichkeiten aus Asien. Dort teilen Asiens Abwicklungsprozessen aufzeigen. Mit

grosse Pioniere ihre Erfahrung und Er- 4. paiist auch die Schweizer Bérse SIX.

kenntnisse mit Schweizer Unterneh-

mer and FUhrungskraften.

Donnerstag, 22. Mérz 2018

Sachio Semmoto, Founder of E-Access
i rizitdtswerke des

(EKZ) 4000 Solaranlagen. Sie speisen

rund 2 Prozent des von den EKZ abge- Flogen als 2016 aufgestellt. Die durch-

i schnittliche Auslastung der Flige stieg

(Japan)
Montag, 25. Juni 2018

Idris Jala, Former CEO of Malaysia :

setzten Stroms ins Netz ein. Bis 2035

soll sich ihre Zahl mehr als verdreifa- entsprechend.

Airlines
Dienstag, 25. September 2018

Bernard Chan, President of Asia Insur-

ance (Hong Kong)

Zur Rose und Migros planen weitere

. SIX schliesst sich Blockchain-Projekt
! an

i Diverse Bérsen kooperieren bei einem
i weltweiten Blockchain-Projekt. Ge-

4000 Solaranlagen produzieren fiir
. die EKZ

Per Jahresende koordinieren die Elekt- :

Zirich auf einen neuen Rekord geklettert. Er

i wurde mit weniger durchgefUhrten

Kantons

chen.

i Wachstumsdynamik

8

i Lindt & Springli stellt Umsatzrekord

auf

¢ Lindt & Springli hat im abgelaufenen
Geschdaftsjahr erstmals mehr als 4 Mil-
i liarden Umsatz gemacht. Starke Zu-
wdchse wurden in den Regionen Eu-
ropa und Rest der Welt erzielt. In den
USA trUbte Russell Stover die Entwick-
© lung jedoch ein.

. Sika baut Kompetenz im Bereich Be-

. dachung aus

. Sika erwirbt die Mehrheit an Index
. Construction Systems and Products,
einem italienischen Hersteller von Ab-
dichtungssystemen fUr Ddcher. Damit
. wird der Konzern zu einem Kom-

i mehr Spass
Zeno Staub, CEO der ZUrcher Privat-

Juan Beer Ubernimmt Leitung von Zu- bank Vontobel, will vom langweiligen

. rich Schweiz

. Die Zurich Versicherungsgruppe hat R i
- Juan Beer zum neuen CEO von Zurich Bankern suchen, die ,eine Meinung ha-
Schweiz ernannt. Er Ubernimmt die ben f”‘? den Ist-Zustcnd .herou.sfor-
) : . . . Leitung von Joachim Masur, der das dern”, wie er laut eines Medienberichts
Koénnte die Schweiz auf den bilateralen : .

. . . i Unternehmen verlassen wird.
Weg verzichten? Welche wirtschaftli- :

iti >
che und p?htlsche Bfedeutung ho'F ers . Migros gléinzt im Online-Handel
Welches sind die ndchsten Schritte? : _. .. . . i
. . " Die Umsdtze der Migros sind im abge-
Diese und weitere Fragen stehen im P . - H
i laufenen Geschdaftsjahr im Vergleich

Zentrum des Europa Forums vom . . . H
i zum Vorjahr nur leicht gestiegen. Im ) = .. .

¢ Online-Handel kann die Migros hinge- i aus Singapur grinden. Uber diese wol-
gen einen markanten Wachstums- - len die beiden Partner in Start-ups in-
<chub vorweisen. Auch das Geschaft - vestieren, die innovative Technologien

mit nachhaltigen und regionalen Pro- fur die Logistik entwickeln.
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Allianz Suisse stérkt Position durch
Ubernahme

Allianz Suisse riuckt zu den drei gréss-
ten Rechtsschutzversicherern auf dem
Schweizer Markt auf. Das Unterneh-
men Ubernimmt den Rechtsschutzver-
sicherer DAS Schweiz sowie das
Rechtsschutzversicherungsgeschaft
von DAS Luxemburg und Slowakei.

AXA Winterthur steigt bei autori-
cardo.ch ein

AXA Winterthur Ubernimmt die Halfte
der Anteile an der Fahrzeugplattform
autoricardo.ch von Tamedia. Die bei-
den Unternehmen wollen neue Ange-
bote im Mobilitatsbereich entwickeln.

Julius Bér Gbernimmt italienische
Tochter vollstédndig

Die ZUrcher Privatbank Julius Bar baut
ihre Beteiligung an Kairos Investment
Management SpA auf 100 Prozent
aus. Bisher hielt sie einen Anteil von 80
Prozent am italienischen Vermoégens-
verwalter.

ABB wird Titelsponsor der Formel E
ABB steigt als Titelsponsor bei der
neuen ABB FIA Formel E Meisterschaft
ein. Der Technologiekonzern will die
Strassenrennserie fUr Formelwagen
mit Elektromotor mit seiner technolo-
gischen Erfahrung bereichern.

Coop setzt auf Bio-Produkte

Coop will ihren Bio-Umsatz bis 2025
verdoppeln, erldutert Coop-Chef Joos
Sutterim Interview. Schon jetzt gehért
das Segment zu den wachstums-
stdrksten Geschdftsbereichen der Ge-
nossenschaft.

UBS will in China ausbauen

Die UBS will ihre Beteiligung an ihrem
chinesischen Gemeinschaftsunterneh-
men auf 51 Prozent erhdhen. Dies sagt
CEO Sergio Ermotti nach der AnkUndi-
gung der chinesischen Regierung, die
Finanzmarkte weiter zu 6ffnen.

Implenia baut an norwegischem
Woasserkraftwerk mit

Implenia hat gemeinsam mit der Risa
AS einen Auftrag vom norwegischen
Energieunternehmen Agder Energi er-
halten. Gemeinsam werden die Firmen
einen Damm sowie einen neuen Trans-
fertunnel realisieren.

TEMAS ernevert Internetauftritt

Die TEMAS AG hat ihre neue Internet-
seite aufgeschaltet. Die farbige Ge-
staltung soll bei der Strukturierung
und Differenzierung helfen. Nutzer
sind eingeladen, die neue Seite zu be-
werten.

ZKB gibt Finalisten fir KMU-Preis
bekannt

Acht von 80 Bewerbern haben es in die
Finalrunde fur den von der Zurcher
Kantonalbank  (ZKB) verliehenen
KMU-Preis fUr nachhaltige Unterneh-
men geschafft. Die fUnf Sieger werden
im Februar in der Umwelt Arena aus-
gezeichnet werden.

PwC kooperiert mit Start-up

PwC spannt mit dem Jungunterneh-
men F ECTIVE aus dem Grossraum
ZUrich zusammen. Dieses entwickelt
eine Plattform, welche Dienstleister
anhand von spezifischen Wunschkrite-
rien mit Kunden verbindet.

SV Hotel baut zweites Moxy Hotel in
Disseldorf

Die Schweizer Hotelgruppe SV Hotel
plant ein neues Moxy Hotel am Flugha-
fen DUsseldorf. Es soll das in der Innen-
stadt entstehende Moxy Hotel der
Gruppe ergdnzen.

Tamedia baut Abteilung fir digitale
Inhalte auf

Die Mediengruppe Tamedia will die re-
daktionelle Innovation verstdrken. Sie
baut deshalb eine neue Abteilung na-
mens Digital Editorial Development
auf. Diese soll bereits im Januar star-
ten.

Allreal baut neues Birogebdude

Die Immobiliengesellschaft Allreal
plant ein sechsstéckiges BUrogebdude
an der Hardstrasse. Dafur soll ein vor
55 Jahren erstelltes Gebdude abgeris-
sen werden. Das Baugesuch fur den
Ersatzneubau wurde nun eingereicht.

Weitere Wirtschaftsnews von ZHK-
Mitgliedern auf:

www.zhk.ch/mitgliedernews

N

ZHK NEWS

www.zhk.ch

IMPRESSUM

Die ZUrcher Handelskammer vertritt als
branchenUbergreifender Wirtschafts-
verband die Interessen der ihr ange-
schlossenen rund 1100 Unternehmen in
den Kantonen Zurich, Zug und Schaff-
hausen. Sie setzt sich fur liberale und
marktwirtschaftlich geprdagte Rahmen-
bedingungen ein, um die Stellung der
regionalen Wirtschaft zu férdern, und
bietet zahlreiche Dienstleistungen fur
die exportierende Wirtschaft an.

Die ZHK behdlt sich vor, eingesandte
Texte zu kUrzen oder zu modifizieren.
Zudem Ubernimmt die ZHK keine Ge-
wahr fUr die Richtigkeit, Aktualitdt oder
Vollstéandigkeit der Veranstaltungshin-
weise.
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